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Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 26. Mai 2015

„Der Natur zuliebe ...“

  Inhalt: l	12. ScanHaus Cup Marlow am 18. April und 19. April 2015 

	 (Informationen auf Seite 2)

l	Haushaltssatzung der Stadt Marlow für das Haushaltsjahr 2015

l	Maibaumsetzen in der Grünen Stadt Marlow am 01. Mai 2015

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks

am Samstag, dem 18.04.2015
Eröffnung der Radsportsaison in M-V „bike on“ um 13:45 Uhr sowie Start von 2 
Radtourenfahrten um 14 Uhr
„Fette Reifen Rennen“ sowie „Familienrennen“ 
Start 14:15 Uhr

3 Radrennen für Senioren, Jedermann, Elitefahrer auf dem Bergkriterium im Ortsteil 
Marlow (ca. 1,4 km) ab 15:00 Uhr

am Sonntag, dem 19.04.2015
10 Uhr Start von 2 Radtourenfahrten durch unseren Landkreis Vorpommern-Rügen
Um 10:45 Uhr eröffnet der Landrat, Herr Ralf Drescher, den 12. ScanHaus Cup 
Marlow 
Um 11:00 Uhr Start der Straßenrennen für Schüler, Jugend, Senioren, Jedermann 
und Elitefahrer am Sonntag in 7 Radrennen auf dem Bergkriterium im Ortsteil 
Marlow (ca. 2,6 km) und dem Überlandrundkurs (ca. 18 km)
Start und Ziel auf dem Marktplatz im Ortsteil Marlow 

gez. N. Schöler		  gez. F. Kunz
Stadt Marlow/Veranstalter	 SCAN HAUS Marlow 
		  GmbH/Hauptsponsor

gez. W. Piepenhagen
„Förderverein Radfahren in M-V e. V.
Veranstalter/Ausrichter

Teamprojekt Grüne Stadt Marlow
Es ist wieder soweit - das Radsportereignis im Norden - der 12. ScanHaus Cup Marlow!

Hinweis des Organisationsbüros: 
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung zu Maßnahmen der Vollsperrung sowie des Halteverbots am 18.04. und 19.04.2015, bekannt gemacht im „Marlow-Kurier“ am 23.02.2015 sowie 
die ergänzenden Informationen im Marlow-Kurier am 23.03.2015. Nutzen Sie ebenso die Rubrik „Aktuelles“ unter www.stadtmarlow.de. 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
unterstützen Sie bitte dieses Radsportereignis in unserer Grünen Stadt Marlow.
Die tolle Stimmung an den Radstrecken sowie die herzliche Atmosphäre für unsere Radsportfreunde sind seit Jahren der Anlass, dass das Starterfeld von inzwischen über 600 Aktiven 
sich in unserer Stadt wohl fühlt. Wir rufen alle Eltern auf, an diesem Radsportereignis mit ihren Kindern - ab Jahrgang 2001 - teilzunehmen. Das „Familienrennen“ und das „Fette Reifen 
Rennen“ am Samstag bieten dazu Gelegenheit.
 

(Quelle: Frank Schuster)
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12. ScanHaus Cup Marlow/18. - 19. April 2015 

ScanHaus Cup Marlow - Radrennen ist Auftakt der 
neuen „Nordland Cup“ Serie und Start in M-V der 
bundesweiten Breitensportveranstaltung „bike on“ 

Marlow, 31.03.2015 

Die Anmeldungen für diese in ihrer Art größte Radsportveranstal-
tung Norddeutschlands nehmen täglich zu, so dass wieder mehr als 
600 Radsportfans mit unterschiedlichsten Anforderungsprofilen 
am 18. und 19. April an den Start zum 12. ScanHaus Cup Malow 
gehen werden. 
„Neues gibt es für die ,Jedermannszene‘, der ScanHaus Cup wird 
Auftaktveranstaltung für die neu geschaffene ,Nordland Cup 
Serie‘. Hierbei handelt es sich um eine attraktive Rennserie für 
Radsport-Amateure, welche frischen Wind in die ,Jedermannsze-
ne‘ in Mecklenburg-Vorpommern bringt. Sie wird als offene M-
V-Meisterschaft gewertet und umfasst in dieser Saison 4 Veran-
staltungen mit Start in Marlow (2 Rennen), weiter in Benzin (1 
Rennen) und Boltenhagen (2 Rennen) und endet in Schwerin (1 
Rennen) mit über 6 Rennen insgesamt. Durch die Aufnahme des 
ScanHaus Cups in diese neue Veranstaltungsreihe wird vor allem 
mit einer höheren Teilnehmeranzahl der ,Jedermänner‘ gerech-
net.“, so Uwe Meinke, Präsident des Radsportverbandes in M-V, 
der vor 25 Jahren gegründet wurde. 

Gleich bleiben die Art und Anzahl der Rennen, aufgeteilt auf die 
beiden Wettkampftage, wie folgt: 

Sonnabend 18. April 2015:
Start des Cups ist um 14:15 Uhr mit dem traditionellen Fami-
lienrennen (1 Kind und ein Eltern- oder Großelternteil gehen 
gemeinsam an den Start). Gleich im Anschluss beginnt das Fet-
te-Reifen-Rennen, an welchem jedes Kind bis 14 Jahre mit ver-
kehrstüchtigem Fahrrad und einem Helm teilnehmen kann. Eine 
Bewertung erfolgt natürlich in den einzelnen Altersklassen. Eine 
Anmeldung für beide Rennen ist noch bis 30 Minuten vor Start 
im Organisationsbüro im Rathaus Malow möglich - eine geniale 
Option für diejenigen, die sich spontan nach Wetterlage und Laune 
entscheiden möchten. 
Um 15:00 Uhr starten die eigentlichen Radrennen, beginnend mit 
den Senioren (39 km Radstrecke über 30 Runden), 16:30 Uhr Start 
der „Jedermänner mit 25 Runden über insgesamt 33 km rund um 
den Malower Marktplatz. Zum letzten aber anspruchsvollsten 
Rennen des Tages, dem „Eliterennen“, fällt der Startschuss um 
17:30 Uhr. Fast 61 km Rennstrecke bei 47 Runden verlangen 
von jedem Teilnehmer Kraft und Ausdauer bei Steigungen von 7 
Prozent und teilweise Kopfsteinpflaster. 
Ausklang findet der Renntag für alle Teilnehmer - ob Radsportler, 
Trainer, Kampfrichter oder Organisatoren bei einem Buffet im 
Recknitztal-Hotel Marlow. 

Sonntag, 19. April 2015:
Der Sonntag startet mit dem gewohnten Radfahrer-Gottesdienst 
um 10:00 Uhr in der Evangelisch-Lutherischen Kirche Marlow. 
Der Schirmherr der Veranstaltung, Innen- und Sportminister 
Mecklenburg-Vorpommerns, Lorenz Caffier, kann aus privaten 
Feierlichkeiten diesmal nicht den Startschuss zum ersten Rennen 
geben. Dies wird in Vertretung gern der Landrat des Landkreises 
Vorpommern-Rügen, Ralf Drescher, übernehmen, so dass pünkt-
lich um 11:00 Uhr mit dem Seniorenrennen (64 km Straßenrennen) 
der zweite Renntag beginnt. 

Folgende Rennen schließen sich am Hauptkampftag danach an:
Senioren 2, 3, 4 	 11:00 Uhr 	 4 Runden	 64,0 km	 Straßen-
				    rennen 
Jugend U17 	 11:02 Uhr 	 14 Runden	 38,0 km	 Rund-
				    strecken-
				    rennen 
Schüler U-13	 11:05 Uhr 	 5 Runden	 13,5 km	 Rund-
				    strecken-
				    rennen 
Elite KT/A, B, C	 13:00 Uhr 	 7 Runden	 112,0 km	 Straßen-
				    rennen 
Jedermann 	 13:05 Uhr 	 4 Runden	 64,0 km	 Straßen-
				    rennen 
Schüler U-15	 13:10 Uhr 	 8 Runden	 21,6 km	 Rund-
				    strecken-
				    rennen 
Schüler U-11	 13:11 Uhr 	 3 Runden	 8,1 km	 Rund-
				    strecken-
				    rennen 

Zwei Radtourenfahrten pro Veranstaltungstag geben den Auftakt 
für die Breitensportveranstaltung „bike on“ in M-V. Am Sonn-
abend umfasst die „Madower Runden 73 km auf der kleinen 
Strecke, 107 km dann auf der großen Tour. Start ist für beide 
RTF-Straßenrennen um 14:00 Uhr auf dem Marktplatz in Marlow. 
Am Sonntag findet das 2. RTF-Rennen bereits um 10:00 Uhr statt. 
Die sogenannte „Boddentour“ gibt es dann mit 66 km als kleine 
Strecke und mit 114 km als große Runde. 
Voraussetzung für eine Teilnahme an der Radtour ist eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit von mindestens 24 km/h, die auf einem 
Renn- oder Sportrad zu absolvieren ist. 
Die Organisatoren des „Fördervereins Radfahren in M-V“ be-
richteten während des heutigen Pressegespräches im Recknitztal-
Hotel Malow, dass wieder Anmeldungen von Bundesligateams 
vorliegen, u. a. auch vom Siegerteam 2014, „Krostilzer“ mit Eric 
Baumann (Ex- Rostocker). 
Norbert Schöler, Bürgermeister der Stadt Marlow, ließ es sich 
nicht nehmen, noch einmal seinen Dank an die mehr als 200 frei-
willigen Helfer auszusprechen, die dieses „Ehrenamtsprojekt“ erst 
ermöglichen, wie die Straßenmeisterei, Feuerwehr, Bundeswehr, 
Polizei und Rettungsdienst. 
„Der ScanHaus Cup Marlow ist für uns eine Herzenssache, wir 
werden weiterhin die Region in dieser Hinsicht unterstützen und 
freuen uns wieder auf zwei interessante Tage bei hoffentlich gutem 
Wetter, wie in all den vergangenen Jahren“, so Friedemann Kunz, 
Inhaber ScanHaus Marlow, dem Hauptsponsor der Veranstaltung. 
Das frisch gezapfte Marlower Bier, ausgeschenkt aus einem Old-
timer-Doppeldeckerbus, wie auch die vielen selbstgebackenen 
Kuchen sind fester Bestandteil des Treibens auf dem Marktplatz 
neben der Tribüne für die Siegerehrungen. 
Den Abschluss der Veranstaltung bildet die Preisverleihung eines 
Pokals inklusive eines Preisgeldes jeweils an den schnellsten Elite-, 
Jedermann- und den besten Senioren-Fahrer. 
Und nicht zu vergessen, auch in diesem Jahr wird das Siegerteam 
vom Hauptsponsor zum gemeinsamen Essen im Recknitztal-Hotel 
neben einen Teil an ehrenamtlichen Helfern von ScanHaus Mar-
low eingeladen. 

Mehr Infos unter www.scanhaus-cup-marlow.de. 

Pressekontakt:
Wiebke Struck 	 Tel.: 038221 40019
ScanHaus Marlow GmbH 	 Fax: 038221 4009019
Marketing 	 E-Mail: struck©scanhaus.de
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Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzungen  
der Stadt Marlow im Jahr 2015

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste

Stadtvertretersitzung am 22.04.2015  
im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen.  Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.
Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Marlow.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 

Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffentliche 
Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0006-15

Haushaltssatzung der Stadt Marlow für das 
Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung der 
Stadt Marlow vom 11.02.2015 und nach Vorlage bei der Rechts-
aufsichtsbehörde - Der Landrat des Landkreises Vorpommern-
Rügen - folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis-und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1.	 Im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf 	  5.815.200,- EUR
		  der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen	 7.010.900,- EUR
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen 	  - 1.195.700,- EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Erträge auf	  0,- EUR
		  der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Aufwendungen	  0,- EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen 	  0,- EUR

	 c)	 das Jahresergebnis vor 
		  Veränderungen der Rücklagen 
		  auf	  - 1.195.700,- EUR
		  die Einstellung in Rücklagen	  124.400,- EUR
		  die Entnahme aus Rücklagen auf 	 221.100,- EUR 
		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderungen der Rücklagen 
		  auf	  - 1.099.000,- EUR
2.	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 5.099.200,- EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 6.052.100,- EUR
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Einzahlungen und Auszahlungen 
		  auf 	 - 952.900,- EUR
	 b)	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf	  0,- EUR
		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf	  0,- EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf	 0,- EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit 	 544.600,- EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit 	 1.327.900,- EUR
		  der Saldo der Ein-und Auszahlungen 
		  aus Investitionstätigkeit	  - 783.300,- EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit	  1.991.100,- EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit	  254.900,- EUR
		  der Saldo der Ein-und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit	  1.736.200,- EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt 
auf	  1.000.000,- EUR.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird festgesetzt auf	  0,- EUR.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt 
auf	  1.500.000,- EUR.

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land-und forstwirtschaftlichen 
		  Flächen (Grundsteuer A) auf	 350 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
		  auf	  350 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf	  300 v. H.
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§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
21,52 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapital zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt	 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 EUR

Es ist klarzustellen, dass das Eigenkapital erst mit Erstellung der 
Eröffnungsbilanz festgestellt wird. Die Eröffnungsbilanz ist zwar 
erstellt und seitens der Stadtvertretung der Stadt Marlow per Be-
schluss bestätigt worden. Da jedoch noch kein Jahresabschluss ab-
schließend erstellt wurde, kann auch zum Stand des Eigenkapitals 
der Vorjahre zum 31.12. noch keine Aussage gemacht werden.

Ausgefertigt: 
Marlow, d. 16.02.2015

gez. Schöler	 (Siegel)
Bürgermeister

Hinweis:
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz 
enthalten oder auf Grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung, 
nicht mehr geltend gemacht werden können.

Bemerkung:
Gem. § 46 Abs. 4 KV M-V besteht der Haushaltsplan aus dem 
Ergebnishaushalt, dem Finanzhaushalt, den Teilhaushalten und 
dem Stellenplan.
Gem. § 52 Abs. 2 Satz 1 bedarf der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahme nach Abs. 1 KV M-V mit Ausnahme von Um-
schuldungen im Rahmen der Haushaltssatzung der Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde. 
In § 2 der Haushaltssatzung der Stadt Marlow für das Haushaltsjahr 
2015 wurde der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme 
mit 1.000.000,00 EUR veranschlagt. 
Folglich ist hierfür die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde 
erforderlich.
Gem. § 53 Abs. 3 KV M-V bedarf der in der Haushaltssatzung 
festgesetzte Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit einer Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde, 
soweit dieser zehn Prozent der im Finanzhaushalt veranschlagten 
laufenden Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit übersteigt. 
Da der in § 4 der Haushaltssatzung veranschlagte Betrag der Kre-
dite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit die 10 % übersteigt, 
bedarf es auch hier der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde. 
Weiterhin bedarf der Stellenplan gem. § 55 KV M-V der Geneh-
migung der Rechtsaufsichtsbehörde, sofern die Gemeinde bis zum 
Ende des Finanzplanungszeitraumes keinen Haushaltsausgleich 
darstellen kann. 
Gem. § 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik ist der Haushalt 
in der Planung ausgeglichen, wenn im Finanzhaushalt unter Be-
rücksichtigung von vorzutragenden Beträgen aus Haushaltsvor-
jahren der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen gem. § 3 Abs. 1 Nr. 26 GemHVO-Doppik ausreicht, 

um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Krediten für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen zu decken. 
Der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Einzahlungen 
und Auszahlungen im Finanzhaushalt unter Berücksichtigung des 
vorzutragenden positiven Bestandes an liquiden Mitteln reicht 
bis zum Ende des Finanzplanungszeitraumes nicht aus, um die 
Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Krediten zu decken. 
Folglich ist der Stellenplan seitens der Unteren Rechtsaufsichts-
behörde genehmigungspflichtig. 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechts-
aufsichtsbehörde, dem Landrat des Landkreises Rügen-Vorpom-
mern - mit Schreiben vom 20.02.2015 zugesandt worden. Somit 
wurde das Vorlegen dieser beschlossenen Haushaltssatzung vor 
der öffentlichen Bekanntmachung mit dem Haushaltsplan und 
den Anlagen ordnungsgemäß vollzogen. 
Dies erfolgte auf der Grundlage der gem. § 47 Abs. 1 KV M-V 
seitens der Stadtvertretung der Stadt Marlow beratenen und be-
schlossenen Haushaltssatzung der Stadt Marlow für das Haus-
haltsjahr 2015 mit ihren Anlagen am 11.02.2015. Sie enthält ge-
nehmigungspflichtige Teile, insofern ist die Haushaltssatzung zu 
den o. g. Paragraphen genehmigungspflichtig.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
wurde mit Schriftsatz vom 16.03.2015 seitens der Unteren Rechts-
aufsichtsbehörde - Der Landrat - genehmigt und wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
Da die Haushaltssatzung genehmigungspflichtige Teile enthält, hat 
die Untere Rechtsaufsichtsbehörde per rechtsbehelfsbeschwertem 
Bescheid bezüglich der genehmigungspflichtigen Bestandteile 
wie folgt entschieden:

I.	 Kredit für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen

Gemäß § 52 Abs. 1 und 2 KV M-V wird ein Teilbetrag i. H. v.  
850 000,00 EUR (in Worten: Achthundertfünfzigtausend) unter 
der Bedingung genehmigt, dass der Kredit nur aufgenommen 
werden darf, wenn zumindest die Zusicherung für die Bewilli-
gung der für den Erweiterungsneubau Grundschule beantragten 
Fördermittelzuweisung vorliegt.

II.	Kredit zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der unter Ziffer 3. der Haus-
haltssatzung festgesetzte Höchstbetrag aller Kredite zur Liqui-
ditätssicherung i. H. v. 1.500.000,00 EUR (in Worten: Einemil-
lionenfünfhundertausend) unter der Bedingung genehmigt, dass 
der Kredit nur aufgenommen werden darf, wenn zumindest die 
Zusicherung für die Bewilligung der für den Erweiterungsbau 
Grundschule und Erschließung Schulweg beantragten Förder-
mittelzuweisung vorliegt.

III. Stellenplan
Gemäß § 55 KV M-V wird der Stellenplan mit folgenden Auflagen 
genehmigt:
a) 	 Die Nachbesetzung frei werdender Stellen - einschl. der mit 

ATZ Beschäftigten besetzten Stellen - erfolgt nur aus dem vor-
handenen Personalbestand. Im Ergebnis frei werdende Stellen 
werden gestrichen.

b) 	Es ist sicherzustellen, dass zugewiesene oder wahrgenommene 
Tätigkeiten nicht zu Höhergruppierungen führen. 

Gemäß § 47 Abs. 5 KV M-V wird darauf hingewiesen, dass diese 
Haushaltssatzung nach dieser öffentlichen Bekanntmachung mit 
ihren Anlagen an 7 Werktagen in der Stadtverwaltung der Stadt 
Marlow während der allgemeinen Öffnungszeiten ausliegt.
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Diese Auslegung erfolgt in der Zeit vom 15.04.2015 bis 30.04.2015 
während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow, Haus 1, Zimmer 8 a. 

Marlow, den 31.03.2015 

gez. Schöler	 (Siegel)
Bürgermeister

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow	 Marlow, 18.03.2015
Amtliche Bekanntmachung
Nr.: I/10-0013-15

Fischereischeinprüfung

Der Bürgermeister der Stadt Marlow zeigt an, dass die nächste 
Fischereischeinprüfung zur Erlangung des Fischereischeines
	 am 26.04.2015
	 um 13:30 Uhr

Ort:	 18337 Marlow, Anglerheim am Wasserwanderrastplatz

entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsver-
ordnung - FSchPrVO M-V) vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 
2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. Juni 
2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) stattfindet.
Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, melden sich 
spätestens eine Woche vor dem Prüfungstermin bei der Stadt 
Marlow, Einwohnermeldeamt, Am Markt 1 in 18337 Marlow - 
Tel. Nr.: 038221 410-23. 
Es ist eine Prüfungsgebühr in Höhe von 25,- EUR/Erwachsene 
bzw. 15,- EUR/Kind vor Beginn der Prüfung zu entrichten.
Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die schrift-
liche Einwilligung des gesetzlichen Vertreters erforderlich.
Ausländische Antragsteller können sich eines vereidigten Dolmet-
schers bedienen, Prüfungsbögen in russischer Sprache werden auf 
Anforderung bereitgestellt.

Lehrgang zur Vorbereitung
In Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung wird ein Ausbil-
dungskurs angeboten. 
Dieser Kurs findet am 24.04.2015 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
am 25.04.2015 von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, am 26.04.2014 von 
09:00 bis 13:30 Uhr im Anglerheim am Wasserwanderrastplatz 
der Stadt Marlow, statt. Es wird eine Lehrgangsgebühr erhoben.

Interessenten melden sich bitte ebenfalls im Einwohnermeldeamt 
der Stadt Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow - Tel. Nr.: 038221 
410-23 oder bei Herrn H. Stypmann, Tel. 0174 6789343

gez. Schöler
Bürgermeister	 (Siegel)

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

	 Telefon-Nr. 	 Telefon-Nr.
	 dienstlich	 privat
___________________________________________________
April 2015	 038221 410-11	 038221 313
Schwarze, Andrea
Bauverwaltung SB

Mai 2015	 038221 410-10	 038224 80787	
Bahlmann, Ruth 	 0172 6460553
AL Finanzen

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Einwohnermeldeamt  
und Standesamt geschlossen

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
am Donnerstag, den 16.04.2015 bleiben das Einwohnermel-
deamt und das Standesamt geschlossen. 
In äußerst dringenden Fällen, wenden Sie sich bitte an die Zentrale 
unter 038221 410-0 und hinterlassen dort Ihr Anliegen, Name 
und Telefonnummer. Ihr Anliegen wird dann nach 16:00 Uhr 
bearbeitet.

Im Auftrag

gez. Küenle
SB Einwohnermeldewesen

Sehr geehrte Hundehalter der Stadt Marlow

Es gibt leider noch immer Hundehalter, die sich nicht verant-
wortlich für die Hinterlassenschaften des eigenen Hundes auf 
Gehwegen und Straßen in der Stadt Marlow fühlen. 
Die Verschmutzung der öffentlichen Wege und Plätze ist für viele 
Einwohner und Urlauber ein großes Ärgernis. 
Ich bitte daher jeden Hundehalter, sein Verhalten zu überdenken. 
Bitte beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Hundes. 

Mit freundlichen Grüßen

Ariane Hormann
SB Allg. Ordnungsangelegenheiten

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers 
erscheint am 26.05.2015

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
(Posteingang Stadtverwaltung) der 13.05.2015.
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Information und Beratung  
zur Vorsorgevollmacht 

Die Vorsorgevollmacht ist wichtig für Jedermann! JETZT 
haben Sie die Gelegenheit sich direkt in dem Rathaus der Stadt 
Marlow, durch kompetente Mitarbeiter der Betreuungsbehörde 
des Landkreises Vorpommern-Rügen, beraten und informieren 
zu lassen.

Dieser Service umfasst eine kostenfreie Beratung über die Vor-
sorgevollmacht, die Aushändigung von Formularen sowie auf 
Wunsch die Beglaubigung der Vollmacht (gebührenpflichtig: 
10,00 EUR). 

Für weiterführende Informationen und Terminvereinbarungen 
zu Beratungsgesprächen vor Ort wenden Sie sich bitte direkt 
telefonisch an Frau Sanftleben, Landkreis Vorpommern-Rügen 
- Betreuungsbehörde, Tel. 03831 357-1748

gez. Holze
SB 10.4

Stadtinformation
Kölzower Chaussee 1 - im Eingangsbereich des Vogelparks
Öffnungszeiten: 	 Mo. - So.	 10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 038221 42416 oder 038221 4100
Weitere Kontakte info@stadtmarlow.de, www.stadtmarlow.de 

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41............................ Tel. Nr. 03821 8750
Notruf:
Polizei.....................................................................................110
Feuerwehr..............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 - 07:00 Uhr................... Tel. Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der............................................. Tel. Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes........................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH 
Notaufnahme...................................Tel. Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH 
Ribnitz-Damgarten
bei Störungen und Havarien:.................... Tel. Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung:..................................... Tel. Nr. 0180 1155533
bei Störungen der 
Gasversorgung:........................................ Tel. Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a,
18437 Stralsund.................................... Tel. Nr. 03831 357 2222

17. Umwelttage in der  
Grünen Stadt Marlow

„Tage des Pflanzens -  
Saubere Stadt Marlow“

Vom 26. bis 28. März 2015 haben die Umwelttage der Grünen Stadt 
Marlow stattgefunden, wir möchten uns bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, der Grundschule Marlow, den Kindergärten, Vereinen 
und Betrieben bedanken, die fleißig gesäubert und gepflanzt haben, 
die Grüne Stadt Marlow hat sich auf den Frühling vorbereitet.

Hier einige Impressionen der Umwelttage:

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Marlow reinigen ihren 
Schulhof und das umliegende Gelände und sammeln jede Menge 
Müll und Flaschen. 
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Auch beim Pflegestück des DRK waren Frauen dabei zu säubern 
und zu pflanzen. 

In Völkshagen wurde durch die Familien Hauschild und Moll 
sowie Frau Burmeister das Kriegerdenkmal vom Winterdreck 
befreit und die schönen Stiefmütterchen, von der Grünen Stadt 
gestellt, gepflanzt. 

Der Dorfverein „Mien Dörp - Mien Heimat“ e. V. Gresenhorst 
bei Reinigungsarbeiten rund um den Dorfteich.

Die Wachkinder, Kinder die mittags nicht schlafen müssen, aus 
der Kita Gresenhorst waren auch fleißig beim Gärtnern.

In der Kita „Maulwurfshügel“ in Bartelshagen I waren Kinder und 

Eltern dabei, die Flächen um den Kindergarten zu verschönern.

Auch der Dorfverein im OT Bartelshagen I war dabei, das Umfeld 

an der Feuerwehr zu verschönern. Mit von der Partie waren auch 

in diesem Jahr Familie Schmidt, Frau Stäge und Frau Kreibich.

Auch im Jahr 2015 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 

Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der 

Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ ver-

öffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstal-

tung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die 

Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden 

Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige 

Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung von Veran-

staltungsterminen.
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Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann?	 Was?	 Wo?	

15.04.2015	 Kaffeeklatsch mit der 	 Klubraum ehem. 
14:00 Uhr	 Volkssolidarität	 alte Schule
		  OT Marlow

15.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 Freizeitliga : PSV Ribnitz	 Schule OT Marlow

17.04.2015	 Frühjahrsfeuer	 An der Schule
18:30 Uhr	 mit Schulverein 	 OT Gresenhorst
	 und Grundschule

18.04.2015	 Arbeitseinsatz	 Bushaltestelle
10:00 Uhr	 mit dem Dorfverein	 OT 
		  Dänschenburg

18.04.2015	 12. ScanHaus Cup	 Stadt Marlow
14:00 Uhr

19.04.2015	 12. ScanHaus Cup	 Stadt Marlow
10:00 Uhr

19.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
10:00 Uhr	 E-Junioren : Zingst	 Schule OT Marlow

19.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
14:00 Uhr	 Frauen : Gelbensande	 Schule OT Marlow

21.04.2015	 Mathematikolympiade	 Grundschule 
		  Marlow

22.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
18:30 Uhr	 Rövershagen : Ü 50	 Schule OT Marlow

22.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 BSV Löbnitz 53: Freizeit-	 Schule OT Marlow
	 liga

23.04.2015	 Vorlesewettbewerb	 Grundschule
		  Gresenhorst

24.04.2015	 Fischereischein-	 Marlow
17:00 Uhr	 lehrgang

24.04.2015	 Premiere Country 	 Gutshof Alt 
19:00 Uhr	 Live	 Guthendorf

25.04.2015	 Fischereischein-	 Marlow
08:00 Uhr	 lehrgang

25.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
15:00 Uhr	 Männer : Putbus	 Schule OT Marlow

26.04.2015	 Fischereischein-	 Marlow
09:00 Uhr	 lehrgang und Prüfung

29.04.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 Freizeitliga: TSV Wustrow	 Schule OT Marlow

30.04.2015	 Lesefrühstück	 Grundschule
	 mit Prominenten	 OT Marlow/
		  Gresenhorst

01.05.2015	 Reitertag mit dem 	 Turnierplatz 
08:00 Uhr	 Reit- und Fahrverein	 Marlow Ausbau

01.05.2015	 Maibaumsetzen	 Marktplatz 
10:00 Uhr		  OT Marlow

01.05.2015	 Ausstellung	 Rathaus Marlow
11:00 Uhr	 „So bunt wie das Leben …“

03.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
10:00 Uhr	 E-Junioren : Barth	 Schule OT Marlow

03.05.2015	 Frühlingssingen	 Foyer Sporthalle 
14:00 Uhr	 mit TE-LA-WI-DU	 OT Marlow

06.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 Ribnitzer SV : Freizeitliga	 Schule OT Marlow

09.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
15:00 Uhr	 Männer: Stralsunder FC	 Schule OT Marlow

13.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an 
19:00 Uhr	 Freizeitliga : SG Wöpken-	 der Schule
	 dorf	 OT Marlow

16.05.2015	 20. Seniorenpokal	 Schützenverein
09:00 Uhr	 Schützenverein 	 OT Bookhorst
	 Gresenhorst

16.05.2015	 Hähnewettkrähen und	 alte Sporthalle
10:00 Uhr	 Mitgliederversammlung	 OT Marlow

16.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
15:00 Uhr	 Männer : Sagard	 Schule OT Marlow

17.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
10:00 Uhr	 E-Junioren : Ribnitz	 Schule OT Marlow

17.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
14:00 Uhr	 Frauen : Bützow	 Schule OT Marlow

18.05.2015	 Blutspende	 Jugendclub 
15:00 - 		  OT Marlow
19:00 Uhr		  DRK-Vereinsraum

20.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 Bützow/Rühn : Ü 50	 Schule OT Marlow

20.05.2015	 Fußball	 Sportplatz an der 
19:00 Uhr	 SV Gelbensande : Freizeit-	 Schule OT Marlow
	 liga

23.05.2015	 Ausflug zur Heilquelle 	 Kenz
10:00 Uhr	 mit dem Schützenverein

24.05.2015	 6. Klavierfrühling	 Kirche Rostocker 
16:00 Uhr		  Wulfshagen

16. Maibaum setzen  
in der Grünen Stadt Marlow -

Stadt des Vogelparks

am 1. Mai 2015 auf dem 
Marlower Marktplatz 

Beginn: 10:00 Uhr
·	 Eröffnung durch den Bür-

germeister Norbert Schöler.
·	 Kinder der Kita „Grün-

schnabel“ schmücken sin-
gend den Maibaumbaum!

·	 „De Völkshäger Danz-
grupp“ mit Kindertanzgrup-
pe ist dabei!

·	 Für das leibliche Wohl sorgt 
der Schulverein der Grund-
schule Marlow!

·	 Um 11:00 Uhr findet im 
Rathaus die Eröffnung einer 
Vernissage mit Bildern von 
Bärbel Leiblein „So bunt 
wie das Leben“, statt.

„so bunt wie das Leben“…

heißt die erste Ausstellung meiner Bilder.
In verschiedenen Techniken gemalt, möchte ich die eigene Freude 
daran an Sie weitergeben.

Dazu lade ich Sie, auch mit Begleitung, zur Vernissage am 
01.05.2015 um 11 Uhr in das Rathaus in die Grüne Stadt Mar-
low ein.
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Bitte teilen Sie mir Ihr Kommen telefonisch oder per E-Mail mit.
Tel. 0170 08670782 oder mv@leibleins-ponyschule.de

Es grüßt Sie Ihre Bärbel Leiblein

Seit ca. 5 Jahren malt Bärbel Leiblein in ihrer Freizeit.
Sie freut sich, in diesem Jahr ihre Arbeiten im Rathaus Marlow 
ausstellen zu können.
Unter dem Thema: „So bunt wie das Leben“ … zeigt sie Arbeiten 
aus verschiedenen Lebensphasen.

1951 in Leipzig geboren, absolvierte sie nach ihrem Lehrabschluss 
als Biologiemodellbauerin ein Pädagogikstudium mit Lehrbefä-
higung als Zeichen- und Werklehrerin in Altenburg.

Von Kindheit an war sie sehr naturverbunden und tierlieb. Immer 
wieder gelingt es ihr, die Seele der gemalten Objekte wiederzu-
geben.
Seit 1979 führte sie ihr Lebensweg nach Dettmannsdorf-Kölzow 
und in die Familie Leiblein.
Mit der Wende kam eine große Neuorientierung in ihrem Leben.
Mit der Familie wurde der Kinderreiterhof „Leibleins Ponyschule“ 
gegründet und die Dettmannsdorfer Wachsstube eröffnet.

Viel Lebenskraft kostet sie dieser tägliche Kampf in der Selb-
ständigkeit.
Und so begann sie für sich selbst mit dem Malen.

Bild: Bärbel Leiblein

ASB-Kita De Klaukschieters

Am Freitagmorgen, dem 27.03.2015, kam 
Judith ganz aufgeregt in den Kindergar-
ten, denn sie hatte den Osterhasen im Dorf 
gesehen.
Daraufhin schauten die Kinder nach ihren selbst gebastelten Os-
terkörbchen, doch die waren alle verschwunden.
Nun waren die Kinder ebenfalls in Aufregung und fragten sich, ob 
der Osterhase tatsächlich in der Nacht die Körbchen abgeholt hatte.
Da gab es nur eine Lösung, anziehen und den Osterhasen suchen!
Wir machten uns auf den Weg und bei Familie Sarrazin hatte 
unsere Suche ein Ende.

Der Osterhase hatte wirklich unsere Körbchen mit schönen Dingen 
befüllt und diese bei Emma und Anni zu Hause versteckt.
Nachdem alle Kinder ihre Körbchen gefunden hatten, konnten wir 
uns mit selbstgebackenem Kuchen, Süßem und Getränken stärken.
Danach war noch etwas Zeit zum Spielen und wir genossen den 
schönen Vormittag. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bedanken bei 
Familie Sarrazin, deren Hof für unseren Aufenthalt wieder so 
liebevoll vorbereitet war.

Das Kita Team „De Klaukschieters“ aus Gresenhorst

Foto: Kita Gresenhorst

Vom Samen zur Pflanze - Gärtnern mit Kindern

In einem ausrangierten Aquarium, im März 2014 fing alles an. 
Wir wollten die Bohnen, die Paprikasamen und die Kürbiskerne 
beim Wachsen beobachten. Die Kinder legten die Samen in die 
Erde, sie wurden mit Wasser begossen und anschließend auf un-
ser Fensterbrett gestellt. Durch die stete Wärme, das Licht und 
das Wasser, das die Kinder nicht vergaßen den Pflanzen zu ge-
ben, fingen die Samen schon nach wenigen Tagen an Wurzeln zu 
schlagen und zu keimen. Dies war durch die Glaswand ebenso zu 
beobachten, wie über die Erde, was für die Kinder eine ganz neue 
Art des Entdeckens war. Die Kinder waren begeistert, die Erde 
wurde täglich auf Feuchtigkeit überprüft, denn unsere wachsenden 
Pflanzen sollten ja nicht vertrocknen. Wir konnten gar nicht so 
schnell schauen wie die Bohnen-, Kürbis- und Paprikapflanzen 
wuchsen. Sogar Stützhilfen brauchten unsere Pflanzen, weil sie 
so in die Höhe schossen. Nach einiger Zeit entdeckten die Kinder 
dann auch schon die ersten Blüten an den Pflanzen. Jetzt wurde 
es Zeit die Pflanzen nach draußen zu bringen. Es war Ende April 
und das Wetter war ideal. 
Plötzlich kam ein Kälteeinbruch und wir mussten die Pflanzen mit 
Hilfe unserer Spielkegel schützen. Am Morgen abdecken und am 
Abend wieder zudecken. Trotz einiger Blattverluste schafften un-
sere Pflanzen es die Kälte zu überstehen. Unsere letzten Bohnen-, 
Kürbis- und Paprikasamen legten wir etwas später gleich in das 
Hochbeet. Das Experiment bestand nun darin, zu beobachten was 
schneller wächst. Die eingesetzte Pflanze oder das Samenkorn. 
Nach einigen Wochen stellten wir fest, dass die eingesetzte Pflanze 
nicht so gut gedieh, wie das gelegte Samenkorn. 
Nachdem wir die Pflanzen den ganzen Sommer über gut gepflegt 
hatten, durch Gießen, Hacken, Harken und Unkraut ziehen wurden 
wir bei der Ernte dann reichlich belohnt. An unseren Bohnenpflan-
zen hingen viele Bohnen, die wir alle paar Tage ernten mussten. 
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Die ersten noch jungen Bohnen wurden gleich an Ort und Stelle 
ausgepellt, so dass die Kinder sie gleich probieren konnten. 
Aus den anderen Bohnen stellten wir Bohnensalat her. Die letzten 
Bohnen trockneten wir, um sie als Saat für das kommende Jahr 
zu verwenden. Die Paprikapflanzen blühten und blühten, aber sie 
bekamen leider keine Früchte. 
Am besten wuchsen unsere Kürbispflanzen, da reichte unser Hoch-
beet längst nicht mehr aus. Ganz stolz ernteten wir dann Ende 
September 6 Hokkaidokürbisse. Die Arbeit hat sich gelohnt. Die 
Kinder hatten langfristig eine Forscheraufgabe. Sie verloren nie 
die Lust am Gießen, Erde auflockern und Unkraut ziehen und die 
geernteten Früchte fanden vielerlei Verwendung.
Auch unsere Pfefferminze, die schon seit dem letzten Jahr in un-
serem Hochbeet wächst, haben wir gerne als Tee getrunken. Alle 
haben den frischen Pfefferminzduft genossen, der durch das ganze 
Haus zog. 
Auch in diesem Jahr wollen wir unser Hochbeet wieder bestellen, 
womit das wissen wir noch nicht. Lasst euch überraschen!

Eure kleinen Gärtner aus der Kita „De Klaukschieters“

Foto: Kita Gresenhorst

ASB-Kita Maulwurfshügel

„Frühjahrsputz“ auf dem Gelände der ASB-Kita 
Maulwurfshügel

Am 27.03.2015 war es wieder soweit für den jährlichen „Früh-
jahrsputz“ der ASB-Kindertagesstätte „Maulwurfshügel“ in Bar-
telshagen I. Ab 16:00 Uhr versammelten sich viele fleißige Helfer 
- Eltern, Kinder und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kita - gut ausgerüstet mit Gummistiefeln und Gartengeräten auf 
dem Außengelände. Es gab viel zu tun: So wurde gefegt, geharkt, 
Unkraut gezupft und Büsche wurden beschnitten. Zudem wurden 
Frühlingsblumen angepflanzt, die uns Frau Neubert von der Stadt 
Marlow im Rahmen der Agenda 2000 anlässlich des Umwelt-
tages zur Verfügung gestellt hatte. Auch eine Fühlstrecke wurde 
angelegt und der Sand unter den Spielgeräten erneuert, wobei die 
Stadt Marlow dankenswerterweise ein Fahrzeug für den Transport 
des Sandes zur Verfügung gestellt hatte. Erwachsene und Kinder 
arbeiteten emsig und ließen sich auch durch einen Regenschauer 
nicht bremsen. 
Nach eineinhalb Stunden war das beabsichtigte Pensum geschafft 
- pünktlich zu Ostern präsentierte sich das Außengelände in früh-
lingshaftem Glanz. Nach getaner Arbeit klang der Abend bei hei-
ßen Würstchen und Getränken fröhlich aus. 

Herzlichen Dank noch einmal an alle fleißige Helferinnen und 
Helfer, die uns mit ihrer Arbeitskraft und ihren Gerätschaften so 
tatkräftig unterstützt haben. Beispielhaft genannt sei an dieser 
Stelle Herr Edgar Schmidt, der freundlicherweise den Abtransport 
des Grünschnittes übernommen hat.

Das Team der ASB-Kita „Maulwurfshügel“, Bartelshagen I

Foto: Kita Bartelshagen I 

Frohes Ostertreiben an der Grundschule Marlow

Der letzte Schultag vor den Osterferien war für alle Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Marlow ein besonderer Tag. Die 
Ranzen durften zu Hause bleiben, denn an dem Vormittag war 
Projekttag unter dem Motto „Bald ist Ostern!“.
Alle freuten sich schon lange Zeit vorher darauf.

Am Schulstandort Gresenhorst hatten Lehrer und fleißige Helfer 
verschiedene Stationen aufgebaut, an denen tolle Ostersachen 
gebastelt wurden.
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und zeigten voller Stolz 
ihre Ergebnisse.
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In der Zwischenzeit hatte der Osterhase für jedes Kind ein Oster-
körbchen auf dem Schulgelände versteckt. Das Ostereiersuchen 
war natürlich für alle der Höhepunkt dieses Vormittags.
Auch am Schulstandort Marlow wurde fleißig gebastelt und ge-
werkelt.
Allen Helfern ein herzliches Dankeschön.

Fotos: Grundschule Marlow

Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchgemeinde Marlow lädt herzlich 
zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Sonntag, den 19.04.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (Scanhaus Cup)
Sonntag, den 26.04.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Chor
Sonntag, den 10.05.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, den 17.05.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Pfingstsonntag, 24.05.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit goldener Konfirmation

Gottesdienste in der Kirche Kloster Wulfshagen:
Donnerstag, den 14.05.15
11:00 Uhr 	 Gottesdienst zu Himmelfahrt

Besonderer Gottesdienst am Pfingstmontag:
Pfingstmontag, 25.05.15
11:00 Uhr 	 Maritimer Gottesdienst im Hafen von Dierhagen 

mit dem Marlower Kirchenchor

Termine und Hinweise:
Frühstück:
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im Mai am 06.05.

Seniorenkreis: 
normalerweise jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus 
Im April am 15.04.2015 und im Mai am 20.05.2015

Chor:
dienstags, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr unter Leitung von Bärbel Düwell
(Außer in den Ferien) Gerne sind neue Sänger/-innen willkom-
men!!

Offener Abend für Erwachsene: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat, 19:00 Uhr
Donnerstag, den 14.05. gemeinsame Radtour nach Kloster Wul-
fshagen zu Christi Himmelfahrt, Abfahrt 10:00 Uhr Pfarrhaus

Regenbogen: (Kinder von 3 - 12 Jahre) 
Am 18. April, 10:00 Uhr, Treff im Pfarrhaus;
Am 14. Mai, 11:00 Uhr, zum Himmelfahrts-Gottesdienst in Klo-
ster Wulfshagen

Frauenkreis:
normalerweise jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im 
Pfarrhaus
Donnerstag, den 14.05. gemeinsame Radtour nach Kloster Wul-
fshagen zu Christi Himmelfahrt, Abfahrt 10:00 Uhr Pfarrhaus

Vakanzvertretung:
Pastor Frenzel tel. erreichbar 038207 75888 
E-Mail: konrad.frenzel@t-online.de

Sprechstunde:
dienstags, 17:30 - 19:00 Uhr im Pfarrhaus
Voranmeldung erbeten

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Auf die Pferde! Fertig! Los...

So heißt es auch dieses Jahr wieder am 01.05.2015 auf dem Reit-
platz in Marlow Ausbau zum traditionellen Reitertag. Ebenso wie 
in den vergangenen Jahren werden die Dressur- und Springprü-
fungen parallel auf zwei getrennten Reitplätzen verlaufen. Dies 
bietet ein vielfältiges Angebot für die Zuschauer und die ca. 90 
Reiter-Pferd-Paare aus ganz MV, welche sich in insgesamt 16 
Prüfungen messen können. Hierzu muss man wissen, dass die 
Reiter auf unserem Reitertag keine typische Turnieratmosphäre 
erleben, sondern lediglich den Spaß und die Freude am Sport spü-
ren. Dazu tragen auch das eine oder andere Schaubild zwischen 
den Wettbewerben bei, um den Reitern eine Pause zu gönnen und 
den Zuschauern Abwechslung zu bieten.
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Die Veranstaltung wird um 8 Uhr beginnen, das bunte Nachmit-
tagsprogramm beginnt startet um 13 Uhr. Mit einem Kuchenstand, 
Wildschwein und Bratwurst vom Grillwird für das leibliche Wohl 
gesorgt von Zuschauern und Teilnehmern.
Mit Freude begrüßen wir an diesem Tag möglichst viele reitsport-
begeisterte Zuschauer, die hoffentlich den Weg zu unserem Stall 
finden. Der Eintritt ist frei!

Foto: Reitverein Marlow

Premiere Country Live in Alt Guthendorf - 
wir lassen die Sau raus !!!

Die Band Country-Buffet 
gibt am 24.04.2015 um 19 
Uhr am Alt Guthendorfer 
Gutshaus ein Konzert Live 
und Open Air! Der Wilde 
Westen kommt sozusagen 
direkt ins Dorf.
Country Buffet - das hat mit Essen nichts zu tun! Wir reden hier 
über sieben Leute, alle nicht mehr die jüngsten, aber aus der hie-
sigen Kult- und Countryszene nicht mehr wegzudenken, sagt man! 
Um dem gesamten Westernflair gerecht zu werden, umfasst das 
Repertoire neben den klassischen Country-Songs auch Titel aus 
der Linedancer Szene. 
Die Band will spielen bis die Kuh tanzt!
Wer gerne dabei sein möchte, den bitten wir um Kartenvorbe-
stellung unter 0170 2980790 oder gerne auch per Mail topps@
gutshof-alt-guthendorf.de 

Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Marlow

Der DRK-Ortsverein Marlow möchte sich bei fol-
genden ortsansässigen Firmen für die diesjährige 
Spende recht herzlich bedanken.

Ing.-büro Voss & Muderack mit Sitz im OT Marlow
Baufirma Dieter Weiss mit Sitz im OT Bartelshagen I
Scan Haus Marlow GmbH mit Sitz im OT Marlow
Mecklenburgische Versicherung mit Sitz im OT Marlow

Somit sind wir, auch dank dieser Unterstützung, in die Lage ver-
setzt, unsere Veranstaltungen und geplanten Projekte in diesem 
Jahr, im wahrsten Sinne des Wortes „in Angriff zu nehmen“.

Nochmals recht herzlichen Dank, auch im Namen der Mitglieder 
des Ortsvereins.

gez. E. Störp
Vorsitzende 

Lüneburger Heide mit Heideblütenfest 
4-Tage-Busreise vom 28.08. bis 31.08.2015

1. Tag: 	 Lüneburg und Anreise zum Hotel Braunschweiger 
Hof, Bad Bodenteich 

Lüneburg ist Drehort der Telenovela „Rote Rosen“, die seit Ende 
2006 im Ersten Programm im TV gesendet wird. Dabei wurde die 
über 1050-jährige Stadt ganz bewusst als Drehort ausgewählt: 
Kaum eine deutsche Stadt ist so romantisch und kombiniert perfekt 
die Atmosphäre mit viel jungem Leben wie Lüneburg. Während 
der Führung werden neben den klassischen Sehenswürdigkeiten 
auch einige Außenmotive der Serie gezeigt. 

2. Tag: 	 Lüneburger-Heide-Rundfahrt mit 1-stündiger 
Kutschfahrt

Wälder und Moore, Felder und Wiesen, Heidebäche, Flüsse und 
Teiche, seltene Tiere und Pflanzen gehören ebenso dazu wie reet-
gedeckte Häuser, mit alten Eichen bestandene Hofanlagen, Feste 
und Bräuche und die Mentalität der Heidjer. 

3. Tag: 	 Zu Besuch der Heidekönigin 
Alljährlich findet in Schneverdingen das berühmte Heideblüten-
fest statt! Höhepunkt ist der prachtvolle Festumzug durch die 
Straßen von Schneverdingen am Sonntag sowie die Krönung der 
Heidekönigin. 

4. Tag:	 Heimreise 

Leistungen: 
• 	 3 x Übernachtungen mit Frühstück 
•	 3 x Abendessen, 3-Gang-Menü/Buffet 
• 	 Nutzung des Hallenbades 
• 	 Tanzabend am 2. Tag mit DJ
• 	 2-stündige Stadtführung Lüneburg 
• 	 Ganztägige Reiseleitung Lüneburger Heide 
• 	 1-stündige Kutschfahrt Lüneburger Heide 
• 	 Eintrittskarte für den Heideblüten-Festsonntag 
  	 inkl. Umzug und Krönung der Heideblütenkönigin 
• 	 Kurtaxe vor Ort 
	 + Reiserücktrittversicherung 

DZ pro Person 	 345,00 € 
EZ pro Person 	 375,00 €

Hotelbeschreibung: 
Braunschweiger Hof, Bad Bodenteich 

Lage: 
Herrlich gelegen im Luftkurort Bad Bodenteich verspricht das 
3-Sterne-S-Hotel Ihnen Entspannung und Atmosphäre der beson-
deren Art. Zimmerausstattung: Die 40 komfortabel eingerichteten 
Zimmer bieten einen friedlichen Rückzugsort und sind auch für 
Personen mit eingeschränkter Mobilität geeignet. Es sind zudem 
Nichtraucherzimmer vorhanden. Kostenfreies WLAN steht zur 
Verfügung. Die Zimmer sind ausgestattet mit Dusche, WC, Te-
lefon, Radio, TV. 

Weitere Hoteleinrichtungen: 
Das Hotel verfügt über eine hervorragende Küche und für die 
Tagesgestaltung ein großes Hallenbad, Sauna, Kegelbahnen, Ho-
telbar, ein Beauty- und ein Kasmetikstudio, Massagen u. v. m. 
 www.braunschweiger-hotcom 

Anmeldung bitte bis zum 30.04.2015 bei 
Frau Holze 	 Tel. 038221 41018 oder 
Frau Störp 	 Tel. 038221 80185 

Anmeldung ist verbindlich 
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VfB Marlow

SGW gewinnt den Schmiede-Cup der E- Junioren

Am Samstag, dem 28. Februar lud der VfB Marlow zum Schmiede-
Cup in das Kinder- und Sportzentrum „Heino Schütt“ ein.
6 Mannschaften waren in der Grünen Stadt angetreten, um unter den 
E-Junioren die beste Mannschaft zu ermitteln und gleich im ersten 
Spiel ging es zur Sache. Die beiden zweiten Mannschaften des VfB 
und die SGW boten ein spannendes Spiel. Die SGW ging früh durch 
Sean Nacke in Führung, doch die kleinen Kicker aus Marlow schlagen 
zwei Mal zurück und konnten das Spiel für sich entscheiden.
Die erste Marlower Truppe musste sich in ihrem ersten Spiel gegen den 
PSV Stralsund Sekunden vor Ende der Partie 0:1 geschlagen geben. 
Die SGW I setzte sich im ersten Spiel mit 2:0 gegen den Angstgeg-
ner SG Einheit Bad Sülze durch. Anschließend verloren die kleinen 
Marlower ihre Spiele gegen den PSV Stralsund 0:5 und der ersten 
Mannschaft des SGW mit 0:7.
Die erste Mannschaft des VfB machte es etwas besser und verlor nur 
knapp 1:0 gegen Einheit Bad Sülze und gewann 1:0 gegen die zweite 
Mannschaft des SGW. Dann kam das 10. Turnierspiel, in dem sich die 
beiden gastgebenden Mannschaften ein spannendes Duell lieferten. 
Am Ende setzte sich die zweite Vertretung des VfB verdient mit 1:0 
durch und hatten damit 6 Punkte auf ihrem Konto.
Dann kam das letzte Spiel der kleinen Marlower gegen die SG Einheit 
Bad Sülze. In diesem Spiel reichte 1 Punkt, um auf den 3. Platz zu 
kommen, aber die Kraft reichte nicht mehr aus und sie mussten sich 
mit einem 3:0 geschlagen geben. Im letzten Turnierspiel zeigte die 
SGW I nochmal ihre ganze Klasse und besiegte den VfB I mit 3:0.
Im 7-Meter-Schießen zwischen den Spielern, setzte sich am Ende 
die SGW I gegen den VfB I durch. Als Preis hierfür nahm man einen 
Spielball entgegen.
Auch der beste Torschütze wurde vom SGW I mit Maximilian Becker 
(8 Tore) gestellt. Somit war den Wöpkendorfern der Turniersieg nicht 
mehr zu nehmen.
Turnier- Endstand:
1.	 SG Wöpkendorf I	 15 Punkte	 17:0   Tore
2.	 PSV Stralsund	 10 Punkte	 11:3   Tore

3.	 SG Einheit Bad Sülze	   8 Punkte	 5:3   Tore
4.	 VfB Marlow II	   6 Punkte	 3:16 Tore
5.	 VfB Marlow I	   3 Punkte	 1:8   Tore
6.	 SG Wöpkendorf II	   1 Punkt	 1:10 Tore

Dank der perfekten Organisation wurde es für die Nachwuchskicker 
ein ereignisreicher Fußballvormittag. Für die tatkräftige Unterstützung 
möchten wir uns bei allen Eltern bedanken, die mit belegten Brötchen, 
Kaffee, Kuchen und Getränke dafür gesorgt haben, das das leibliche 
Wohl auch nicht zu kurz kam.
Ein ganz besonderer Dank gebührt unserem Sponsor der Schmiede 
und Bauschlosserei H. Oelke aus Marlow, der mir seinen originellen 
Pokalen und Medaillen ein leuchten in die Kinderaugen zauberten.

Marlow I: Jeff Fresen, Willi Becker, Florian Schmidt (1 Tor), Kervin 
Kossow, Lenny Rist, Jamie Nicklaus, Leon Behrend, Cara Herzig, 
Johanna Cymek
Marlow II: Jonas Jennerjahn, Matti Scheminski, Matteo Brand (3 
Tore), Hannes Bartnik, Erik Körber, Mark Balcerkiewicz, Emily Gust, 
Shiromie Schauinsland
Turnier-Sieger SGW I: Luis Kolleß, Hans Schmidt, Tobias Will, Ma-
ximilian Becker, Sören Neumann, Florian Kleinert, Marvin Lehwald

gez. Danilo Brand

Foto: VfB Marlow
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Heimspiele der Ü-50 des VfB Marlow im Spieljahr 2015

Datum 	 Uhrzeit 	 Begegnungen	
Mi.	 08.04. 	 18:30 	 Marlow : Rostocker FC
Mi.	 22.04. 	 18:30 	 Marlow : Rövershagen
Mi.	 20.05. 	 19:00 	 Marlow : Bützow/Rühn
Mi.	 03.06. 	 18:30 	 Marlow : Laage
Mi.	 24.06. 	 18:30 	 Marlow : Bentwisch
Mi.	 08.07. 	 18:30 	 Marlow : Tribsees
Mi.	 02.09. 	 18:30 	 Marlow : Pastow

Alle Spiele finden auf dem Sportplatz an der Schule statt.

Volkssolidarität Ortsverein  
Marlow informiert

Am Mittwoch, dem 27.05.2015 wird unsere Halb-
tagesfahrt zum Erdbeerhof nach Rövershagen sein. 
Die Anreise erfolgt per Bus von Marlow nach Rövershagen. 
Willkommen im Erdbeerhof. Ein gemütliches Kaffeetrinken und 
anschließend der Rundgang durch die Eiswelt sowie die persön-
liche Freizeit sind der Inhalt unserer diesjährigen Halbtagesfahrt.
Abfahrt von den bekannten Bushaltestellen in Marlow um 13:00 
Uhr.
Unkostenbeitrag: 23,00 EUR pro Person 
Wir laden alle Mitglieder und Senioren zu unserer Halbtagesfahrt 
recht herzlich ein.
Anmeldungen erfolgen über die Volkshelfer bzw. Frau Schubert, 
Telefonnummer 038221 80014.

Vorstand der Volkssolidarität

Singegruppe Te-La-Wi-Du e. V.  
Marlow

45 Jahre Singegruppe Te-La-Wi-Du  1970 - 2015 

Liebe Sangesfreunde, 
wir möchten mit Ihnen, den Gästen und langjährigen „Fans“ 
auf 45 Jahre „Te-La-Wi-Du“ anstoßen. 
Kommen Sie am Sonntag, dem 3. Mai 2015 um 14:00 Uhr 
ins Foyer der Sporthalle Marlow zum Frühlingssingen. 

Kommt, lasst uns singen und Freude bringen, 
Lieder sind Freunde. 
Singt alle mit! 

Wir heißen Sie herzlich willkommen. 
(Bitte ein Kaffeegedeck mitbringen.) 

Musikalische Leitung: 	Ingrid Tessmann 
Am Keyboard:	 Tommy Bittner 

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO 
Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal

(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Datum/Uhrzeit	 Veranstaltung/Veranstalter 	 Ort	
laufend		  Ausstellung „Schätze aus Omas Wäschetruhe“ (bis 30.05.)	 Salzmuseum Bad Sülze

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
montags, 	 10:00 - 16:00 Uhr	 Dem Senfmüller über die Schulter geschaut - mit 	 Senfmanufaktur Alte 
mittwochs 		  anschließender Senfverkostung im kleinsten Hofladen in M-V	 Schlossgärtnerei Schlemmin
und freitags
dienstags 	 10:00 - 15:00 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus	 Ostseemühle 
			   Saaten und Nüssen	 Langenhanshagen
dienstags u.	 ab 11:00 Uhr	 Mitmachangebot Korbflechten: Live - Vorführungen	 Freilichtmuseum
mittwochs 		  im künstlerischen Korbflechten 	 Klockenhagen
(ab 1.5.)		  (dienstags Korbflechten mit Kindern)
dienstags, 		  Backen am Holzofen - Groß und Klein können auf 	 Freilichtmuseum
mittwochs, 		  dem Museumshof frisches Brot backen	 Klockenhagen
freitags und 
samstags
(ab 1.5.)
dienstags, 		  Grünholzwerkstatt - Einfache Holzspielzeuge basteln, 	 Freilichtmuseum 
donnerstags 		  Einführungen in die traditionelle Holzwerkstatt	 Klockenhagen
und freitags 
(ab 1.5.)
dienstags u. 		  Kräuterführungen im Bauerngarten mit anschließendem	 Freilichtmuseum
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Datum/Uhrzeit	 Veranstaltung/Veranstalter 	 Ort	
freitags		  Kochen in der Feldküche mit Jeanette Nadebor	 Klockenhagen
(ab 1.5.)
mittwochs 	 14:00 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische 	 Salzreich Trinwillershagen
		  Klangschalenmassage
mittwochs 	 18:00 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
donnerstags 	 10:00 - 17:00 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
samstags	 14:00 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen
sonntags	 11:00 Uhr	 Marlower Gabelfrühstück	 Recknitztal-Hotel Marlow
sonntags		  Museumsfleischerei mit Imbiss - Die Marke 	 Freilichtmuseum 
(ab 1.5.)	  	 „Wildmeister Jenss“ steht für traditionelle Fleischerei mit 	 Klockenhagen
		  hausgemachten Fleisch- & Wurstspezialitäten 

Einmalige Veranstaltungen
Sa.	 28.03. 	 19:00 Uhr 	 Zauberer Markus Teubert (mit 4-Gänge-Menü)	 Schloss Schlemmin
Fr.	 17.04.	 19:00 Uhr	 Zauber des Klaviers - Jinju Jeong (Südkorea) und 	 Landhaus Schloss Kölzow
			   Ilan Bendahan Bitton (Deutschland) spielen Werke von Bach,
			   Mozart, Chopin und Brahms
Fr.	 17.04.	 18:30 Uhr	 Mörderisches-Dinner „Ein Mords-Theater“ - Indoor-Krimi mit 	 Schloss Schlemmin
			   einem 4-Gang-Menü
Sa.	 18.04. - 		  ScanHausCup Marlow - Das größte Radsport-Event im Norden	 Stadt Marlow, Marktplatz
So.	 19.04.
Sa.	 18.04.	 12:00 und 18:00 Uhr	 Grüne Heringe satt! Heringe ohne Ende! 	 Schloss Schlemmin
			   Mit Bratkartoffeln und Gurkensalat
Sa.	 18.04.	 09:00 Uhr	 Vogelstimmenwanderung - Führung durch den 	 Landhotel Schloss Kölzow
			   frühlingserwachenden Park mit dem Ornithologen Ralf Schmidt
So.	 19.04.	 15:00 Uhr	 TanzTee - Schwingen Sie doch mal wieder das Tanzbein. 	 Schloss Schlemmin
			   Die „Fätt-Boys“ verwöhnen Sie mit Evergreens.
Do.	 23.04.		  Tag des deutschen Bieres - Spezielles Angebot aus 
			   Drei-Gänge-Menü mit einer passenden Bierbegleitung	 Recknitztal-Hotel Marlow
Fr.	 24.04.		  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal - 	 Marlower Kanu- und 
			   Kombitour Kanu/Fahrrad	 Bootsverleih
Sa.	 25.04.		  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal - 	 Marlower Kanu- und 
			   Kombitour Kanu/Fahrrad	 Bootsverleih
Sa.	 25.04.	 16:00 - 21:00 Uhr & 	 Akademie für roh/vegane/ayurvedische Ernährung - 	 Salzreich Trinwillershagen
So. 	 26.04.	 12:00 - 17:00 Uhr	 zum Thema „Abnehmen“ mit Angela Röhrig, ärztlich geprüfte 
			   Ernährungsberaterin
So.	 26.04.		  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal - 	 Marlower Kanu- und 
			   Kombitour Kanu/Fahrrad	 Bootsverleih
So.	 26.04.		  „Heut geht’s um die Wurst“ - Die Wildfleischerei Jenss zeigt 	 Freilichtmuseum 
			   wie aus einem guten Stück Fleisch deftige Wurstspezialitäten 	 Klockenhagen
			   werden.
So.	 26.04.	 09:30 Uhr	 Wildkräuterradwanderung ins Recknitztal (geführte Radtour)	 Treff: Bahnhof Sanitz
Do.	 30.04.	 10:00 Uhr	 Auf den Spuren der Bernsteinfischer in Ribnitz-Damgarten 	 Treff: Bahnhof Ribnitz
			   (geführte Radwanderung)	
Fr.	 01.05. 	 09:45 Uhr	 Zu den Pyramiden des Nordens - Bodendenkmäler im 	 Treff: Bahnhof Tessin
			   Recknitztal (geführte Radwanderung)
Sa.	 02.05.	 10:00 Uhr	 Frühlingsfärberei - Vorführungen des traditionellen Färbens 	 Freilichtmuseum 
			   von Stoffen mit pflanzlichen und tierischen Naturfarbstoffen	 Klockenhagen
So.	 03.05.	 10:00 Uhr	 Pflanzenmarkt: Kaufen, Tauschen, Fachsimpeln - unser 	 Freilichtmuseum 
			   Museumshof verwandelt sich in einen bunten Frühlingsmarkt.	 Klockenhagen
Do.	 07.05.	 10:00 Uhr	 Von der Kunst des Salzsiedens (geführte Radwanderung): 	 Treff: Markt Marlow
			   Auf der alten Salzstraße zum Salzmuseum in Bad Sülze
Fr.	 08.05.	 19:00 Uhr	 Solo- und Duo-Klänge: Ein temperamentvoll-heiteres Konzert, 	 Landhaus Schloss Kölzow
			   dargeboten von den internationalen Preisträgern
So.	 10.05.	 10:00 Uhr	 Vom Schnaps übers Salz zum Bier (geführte Radwanderung)	 Treff: Dettmannsdorf
Do.	 14.05.	 10:00 Uhr	 Recknitztal-Lauf mit den Strecken: Bambini, 2 km, 6 km, 10 km,	 Sportplatz Kavelsdorf
			   Halbmarathon
Sa.	 16.05.	 17:30 Uhr	 Mörderisches-Dinner „Eine Störtebeker Mords-Geschichte“ -	 Schloss Schlemmin
			   Outdoor Krimi mit einem 4-Gang-Menü
So.	 17.05.	 10:00 Uhr	 Landleben wie früher „Die Schafschur“: Zottelige Schafe aus 	 Freilichtmuseum
			   der ganzen Umgebung kommen zum Wolle lassen.	 Klockenhagen
Mi.	 20.05.	 10:00 Uhr	 Rundtour durchs untere Recknitztal (geführte Radwanderung): 	 Treff: Dampfbäckerei 
			   Von der Dampfbäckerei zu Gutshäusern, Radler- und 	 Damgarten
			   Feldsteinkirchen
Sa.	 23.05.		  KUNST OFFEN: Schauen Sie Künstlern in ihren Werkstätten	 Keramik m-1 in Fahrenhaupt 
So.	 24.05.		  und Ateliers über die Schulter	 u. a. (siehe Tagespresse)
Sa.	 23.05.	 18:00 Uhr	 Zu Pfingsten singt die Nachtigall: ein glitzernd-sangliches 	 Landhaus Schloss Kölzow
			   Programm mit Lilit Grigorian (Piano) und 
			   Maria Lichtermann (Mezzosopran)
So.	 24.05.	 16:00 Uhr	 6. Klavierfrühling: Daria Marshinina (Klavier)	 Kirche Rostocker Wulfshagen	

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de
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Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé
Öffnungszeiten:	 Mo./Mi./Fr.: 	 12:30 Uhr - 17:30 Uhr
	 Di./Do.:	 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Telefon-Nummer: 	 038224 44521
Internet: 	 www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes
i. A. gez. Gerlinde Heidemann

Ihre Versichertenälteste  
Rita Falkert

Beratung in Rentenangelegenheiten und 
Annahme von Rentenanträgen 

ab Mai jeden 1. Montag im Monat von 
9:30 - 11:30 Uhr
nach Terminvereinbarung unter FON:	
03821 62258
0170 6903463

Wo: 	 Rathaus Stadt Marlow (Sitzungssaal)
	 Am Markt 1, 18337 Marlow

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin 

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am

18.05.2015 Ortsteil Marlow, Jugendclub OT Marlow, DRK 
Vereinsraum, 
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

den nächsten Blutspendetermin durch.

Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, sich 
daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst

Recknitztallauf 2015 in der Gemeinde Eixen

Eine Laufveranstaltung am Himmelfahrtstag gibt es schon seit 
1972 in Kavelsdorf, einem Ortsteil der Großgemeinde Eixen in 
Mecklenburg-Vorpommern. Doch so groß war die Veranstal-
tung noch nie. In diesem Jahr laden die Gemeinde Eixen und 
der Kavelsdorfer SV 1958 erstmals gemeinsam als Veranstalter 
ein, der Tourismusverein Vogelparkregion - Recknitztal wurde 
als schlagkräftiger Partner gefunden. Es werden 9 Wettbewerbe 
in den Disziplinen Laufen & Wandern/Nordic Walking durch-
geführt: Halbmarathon, 10 km, 6 km, 2 km, 800 m und 400 m. 
Die Strecken verlaufen im Natur & Vogelschutzgebiet Recknit-

ztal und an dessen waldreichen Rändern. Die Strecke führt über 
Wald und Feldwege, kleine asphaltierte Nebenstraßen, aber auch 
über Betonplatten im naturbelassenen Recknitztal. Start und Ziel 
ist auf dem Sportplatz in Kavelsdorf (18334) direkt an der L23 
zwischen Bad Sülze und Barth gelegen. Auf dem Sportplatz und 
im Bürgerhaus stehen Garderoben und Duschen für die Läufer 
bereit. Der Schützenverein Eixen bietet Kaffee und Kuchen an 
und der Sportverein lädt nach dem Lauf zur Himmelfahrtsfeier 
mit DJ Christian ins Partyzelt. Für die Kinder bietet das Gestüt 
Vorpommern Ponyreiten an, der Plan e. V. wird unter anderem 
mit Kinderschminken vor Ort sein und neben einer Hüpfburg soll 
es noch weitere Überraschungen geben. Mit Gulaschkanone, Grill 
und Getränkewagen wird für das leibliche Wohl der Teilnehmer 
und Gäste gesorgt. Die Siegerehrung erfolgt, nachdem der letzte 
Teilnehmer im Ziel angekommen ist. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Urkunde und handgetöpferte Medaille, die Streckenschnellsten 
der 2, 6, 10 km und HM-Strecken erhalten einen Pokal. Für alle 
Läufer sind Tee, Obst und Eintopf aus der Gulaschkanone im 
Startgeld inbegriffen.
Seit 2013 wird unsere Sportveranstaltung unter dem Namen Reck-
nitztallauf geführt. Es gibt für Läufer & Walker 4 verschiedene 
Laufstrecken und 2 Kinderstrecken auf dem Sportplatz zur Aus-
wahl.
Die „2 km Gerhard Frick Runde“ führt die Läufer am ehema-
ligen Gutshaus und dem Kavelsdorfer See vorbei, nach ca. 800 
Metern biegen dann die 6 km, 10 km und Halbmarathonläufer ins 
Recknitztal hinab. Nach 4 Kilometern geht die 6-km-Strecke in 
den Wald ab und die Teilnehmer haben den Anstieg aus dem Tal 
Richtung Stormsdorf vor sich. Nach ca. 1000 m erreichen sie einen 
Knoten- und gleichzeitig Verpflegungspunkt des Laufes. Von da 
geht es 2 km auf Asphalt weiter bis zum Sportplatz in Kavelsdorf. 
Unterdessen führt die 10-km- und HM-Strecke weiter das Reck-
nitztal hinauf und auf Höhe des Dörfchens Wohsen wieder heraus. 
In Wohsen wartet der erste Verpflegungspunkt auf die Läufer und 
dann geht es auf eine lange Gerade durch Stormsdorf, vorbei am 
Hauptknotenpunkt mit weiterer Verpflegungsstelle bis zurück in 
die Ortschaft Kavelsdorf und dem Ziel auf dem Sportplatz. Für 
die Halbmarathonis beginnt die zweite Runde, welche zurück 
zum Hauptknotenpunkt und dann durch die Wälder des oberen 
Recknitztales entlang der stillgelegten kaum mehr zu erkennenden 
Bahnstrecke verläuft, nach Wohsen abbiegt, dort abermals den 
Verpflegungspunkt passiert und wieder ins Recknitztal eintaucht. 
Zurück geht es dann durch die Recknitzwiesen bis zum 6-km-
Abzweig, den Anstieg durch den Wald zum Knotenpunkt und 
wie die 6-km-Läufer zurück zum Sportplatz.
Wir freuen uns schon jetzt auf die Sportbegeisterten aus ganz MV 
und darüber hinaus und würden auch gern unsere Nachbarn aus 
Marlow begrüßen.
Weitere Infos und die Anmeldung für Läufer, Nordic Walker 
und Wanderer gibt es im Internet unter: www.Recknitztallauf.de
(Tipp: Wer sich online anmeldet, spart 2,- EUR Startgebühr!)

Foto: Gemeinde Eixen
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Geht man in die Knie, um sich  
mit einem kleinwüchsigen Menschen 
zu unterhalten? Verstehen gehörlose 
Menschen etwas, wenn man nur laut 
und deutlich genug spricht? Von unge-
wohnten ersten Begegnungssituationen 
erzählt der neue Kurzfilm „Das erste 
Mal“ der Aktion Mensch. Bei einem 
Casting für einen Werbespot treffen 
zwei Bewerber mit und ohne Behinde-
rung unvorbereitet aufeinander – sie 
sollen als Paar vorsprechen. Ihre ersten 
Reaktionen hält die Kamera fest: über-
rascht, befangen, manchmal irritiert 
– und oft humorvoll. Doch im Verlauf 
des Castings finden die Teilnehmer 
zu einer fröhlichen Unbefangenheit. 
Auf berührende Weise wird klar: Jede 
Begegnung kann ein Anfang für ein 
selbstverständliches Miteinander sein. 
Dass diese Idee überzeugt, beweist 
der Erfolg des Films – nur wenige Tage, 
nachdem der Film ins Internet gestellt 
wurde, hatten ihn auf YouTube bereits 
über 100.000 Menschen gesehen!

Auf ihrer neuen Online-Plattform 
www.aktion-mensch.de/begegnung 
präsentiert die Aktion Mensch deshalb 
nicht nur den neuen Kampagnenfilm. 
Sie lädt auch dazu ein, sich mit dem 
Thema Begegnung zu beschäftigen. 
So entlarvt ein Schnelltest Berührungs-
ängste zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderung in ganz alltäg- 
lichen Situationen und gibt Tipps  
für eine Begegnung auf Augenhöhe. 
Der „Aktionsbote“ motiviert mit mo-
natlichen Mitmachideen und bis zum 
Jahresende zählt ein „Begegnungs-
zähler“ alle Aktivitäten der Besucher 
– und lässt so die Begegnungs-Com-
munity stetig anwachsen.

Aktion Mensch wirbt für „Das erste Mal“
Erfolgreicher Online-Film  
zum Thema Begegnung

- Anzeige -

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de

Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

18334 Bad Sülze, Rosengarten 24
Leiterin: Jutta Hinterland
Tel./Fax: 03 82 29/8 02 38
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Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Konfirmations-
 Danksagungen

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

DU FEHLST UNS NOCH
AZUBI GESUCHT!

KREATIV?
Leistungsfähig?

ZIELSTREBIG?

■ seriös ■ kompetent
■ selbstständig ■ teamfähig
■ vorausschauend

Wenn DU zu diesem starken Team in einem moder-
nen Medienunternehmen gehören und eine umfang-
reiche Ausbildung absolvieren möchtest, richte deine
schriftliche, aussagekräftige Bewerbung bitte an:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Herr M. Groß
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
buchhaltung@wittich-sietow.de

Werde bei uns Azubi!

Bewirb dich jetzt für
eine Ausbildung 2015
zum
Mediengestalter/in
für Digital- u. Printmedien

oder zur/m
Kauffrau/mann
für Büromanagement!
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Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

Rollrasen - Grüner Start in den Frühling
• Verkauf, Lieferung und Verlegung
• Sportplatzreparatur und Rasenregeneration (Nachsaat)

• Pflasterarbeiten und Naturstein

Ihre Experte für 
Garten & Landschaft

Wir bilden zum Landschaftsgärtner aus

0171/8025628

Ostring 4 · Gewerbegebiet Plummendorf · 18320 Ahrenshagen Daskow

Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

ein  Muster.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon
abweichen bzw. variieren.
Anzeigenplatzierungen neben bestimmten
Texten oder Fotos werden nicht gewährleistet.

 Anzeige
90 x 90 mm

€
 Anzeige

90 x 60 mm

€

Früh pflanzen
In Gartenbüchern, Zeitschriften 
und Blogs sind viele Anregun-
gen zur Verschönerung des Gar-
tens zu fi nden. Jeder Garten hat 
jedoch seine Eigenheiten. Um 
individuelle Lösungen zu fi nden, 
empfi ehlt es sich, den Rat eines 
Landschaftsgärtners einzuholen.
Es bietet sich an, die Gartenpfl e-
ge mit einer geschulten Bera-
tung zu verbinden. Wenn jetzt 
im zeitigen Frühjahr die Garten-
profi s den Winterschnitt der Ge-
hölze durchführen, kann man 
dies gleich zu einer persönlichen 

Beratung vor Ort nutzen. Land-
schaftsgärtner haben Erfahrung 
mit der Planung von Gärten und 
verfügen über nützliches Pfl an-
zenwissen: Welche Pfl anze blüht 
wann? Welche sind für den je-
weiligen Standort geeignet? In 
welchem Zustand befi nden sich 
die Pfl anzen im eigenen Garten? 
Welche sollten erneuert werden?
Je zeitiger die Veränderungen 
umgesetzt werden, umso besser 
können sich die Pfl anzen entwi-
ckeln und schon in diesem Jahr 
ihre Wirkung entfalten. BGL

Foto: BdB

Neu gepflanzt
Der Frühling ist auch eine klassi-
sche Zeit für die Neupfl anzung. 
Schließlich steht noch der ge-
samte Jahreszyklus bevor: Wer 
jetzt pfl anzt, frischt seinen Gar-
ten rechtzeitig auf, um ihn im 
Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter in neuem Glanz genie-
ßen zu können. Ob ein frühblü-
hender Ranunkelstrauch oder ein 
sommerliches Rosenbeet, ob eine 
immergrüne Hecke aus Zwerg-
liguster oder ein Amberbaum 

mit intensiver Herbstfärbung –  
Baumschulen und Gärtnereien 
bieten ein breites Sortiment und 
beraten, welche Pfl anzen für den 
Garten geeignet sind. Außerdem 
erfährt man hier, wie einzelne 
Gehölze gepfl anzt, geschnitten 
und gepfl egt werden. Generell 
ist bei der Pfl anzung im Frühling 
großzügiges Angießen zu emp-
fehlen. Eine Extra-Portion Wasser 
ist für die neuen Pfl anzen und de-
ren Neuaustrieb wichtig. BdB

Foto: www.gartendesign.de

Um den eigenen Garten …
Um den eigenen Garten wetter-
unabhängig und länger nutzen 
zu können, sind stilvolle Pavil-
lons nach klassischen Vorbildern 
besonders geeignet. Schön ist 

es, wenn Hersteller individuelle 
Wünsche in die Planung mit ein-
beziehen und das neue Schmuck-
stück auf diese Weise eine ganz 
persönliche Note erhält. txn-p

Blütenkugeln über Ährenfeld
Ungewöhnliche, aber sehr reiz-
volle Kontraste bietet die Kom-
bination von Zierlauch (Allium) 
und Lavendel. Allium gehört 
mit seinen großen Blütenbällen 
und den kraftvollen Stielen zu 
den imposantesten Zwiebelblu-
men. Seine kugeligen Scheindol-
den können bei einigen Sorten –  
z. B. dem Allium ‚Globemaster‘ 
– groß wie Kinderköpfe werden. 
Jede einzelne dieser Blütenkugeln 
setzt sich aus zahlreichen, filigra-
nen Sternenblüten zusammen. 
Die Farbpalette des Zierlauchs 
reicht vom schlichten Weiß über 
ein zartes Rosa bis zum tiefen 
Blau und Violett und entspricht 
damit in etwa dem Farbspektrum 
des Downderry Lavendels. Farb-
lich besteht also Harmonie. Die 
jedoch sehr unterschiedlichen 
Wuchs- und Blütenformen der 
beiden Pflanzen lassen sich nut-
zen, um wunderbare Gartenbil-
der zu komponieren. Setzt man 

die Blumenzwiebeln im Herbst 
zwischen eine Gruppe Lavendel-
pflanzen, schweben im Frühsom-
mer Blütenbälle über den vielen 
kleinen Blütenähren des Halb-
strauchs. Und noch einen Vorteil 
hat diese Kombination: Die Blät-
ter des Zierlauchs welken schnell 
– oft noch bevor sich die Blüten 
geöffnet haben. Keinesfalls sollte 
das gelb werdende Laub zurück-
geschnitten werden, da die Zwie-
bel die Nährstoffe daraus wieder 
aufnimmt und sogar braucht. 
Durch den buschig wachsenden 
Lavendel werden die vergilbten 
Alliumblätter gut verdeckt. Die 
Hauptblütezeit des Zierlauchs 
liegt zwischen Mai und Juni. Es 
gibt aber auch Arten, die von Ap-
ril bis September blühen. Genau 
wie der Lavendel bevorzugen die 
meisten Zierlauchsorten einen 
durchlässigen, lockeren Boden 
und gedeihen am besten bei vol-
ler Sonneneinstrahlung.� GPP

Foto: Kurz/Downderry
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In Gartenbüchern, Zeitschriften 
und Blogs sind viele Anregun-
gen zur Verschönerung des Gar-
tens zu fi nden. Jeder Garten hat 
jedoch seine Eigenheiten. Um 
individuelle Lösungen zu fi nden, 
empfi ehlt es sich, den Rat eines 
Landschaftsgärtners einzuholen.
Es bietet sich an, die Gartenpfl e-
ge mit einer geschulten Bera-
tung zu verbinden. Wenn jetzt 
im zeitigen Frühjahr die Garten-
profi s den Winterschnitt der Ge-
hölze durchführen, kann man 
dies gleich zu einer persönlichen 

Beratung vor Ort nutzen. Land-
schaftsgärtner haben Erfahrung 
mit der Planung von Gärten und 
verfügen über nützliches Pfl an-
zenwissen: Welche Pfl anze blüht 
wann? Welche sind für den je-
weiligen Standort geeignet? In 
welchem Zustand befi nden sich 
die Pfl anzen im eigenen Garten? 
Welche sollten erneuert werden?
Je zeitiger die Veränderungen 
umgesetzt werden, umso besser 
können sich die Pfl anzen entwi-
ckeln und schon in diesem Jahr 
ihre Wirkung entfalten. BGL

Foto: BdB

Neu gepflanzt
Der Frühling ist auch eine klassi-
sche Zeit für die Neupfl anzung. 
Schließlich steht noch der ge-
samte Jahreszyklus bevor: Wer 
jetzt pfl anzt, frischt seinen Gar-
ten rechtzeitig auf, um ihn im 
Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter in neuem Glanz genie-
ßen zu können. Ob ein frühblü-
hender Ranunkelstrauch oder ein 
sommerliches Rosenbeet, ob eine 
immergrüne Hecke aus Zwerg-
liguster oder ein Amberbaum 

mit intensiver Herbstfärbung –  
Baumschulen und Gärtnereien 
bieten ein breites Sortiment und 
beraten, welche Pfl anzen für den 
Garten geeignet sind. Außerdem 
erfährt man hier, wie einzelne 
Gehölze gepfl anzt, geschnitten 
und gepfl egt werden. Generell 
ist bei der Pfl anzung im Frühling 
großzügiges Angießen zu emp-
fehlen. Eine Extra-Portion Wasser 
ist für die neuen Pfl anzen und de-
ren Neuaustrieb wichtig. BdB

Um den eigenen Garten …
Um den eigenen Garten wetter-
unabhängig und länger nutzen 
zu können, sind stilvolle Pavil-
lons nach klassischen Vorbildern 
besonders geeignet. Schön ist 

es, wenn Hersteller individuelle 
Wünsche in die Planung mit ein-
beziehen und das neue Schmuck-
stück auf diese Weise eine ganz 
persönliche Note erhält. 
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Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE
• kalte und warme Buffets

• Obstplatten • Käseplatten • Fischplatten u.v.m.

info@edeka-bruening.de
www.edeka-bruening.de

Täglich von Montag - Freitag 

bis 12.00 Uhr bestellen 
und Lieferung  

noch am gleichen Tag!

www.voss-holz.de
Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74
• Baulistenholz bis 13 m Länge
• Brettschichtholz + Konstruktionsvollholz
• Nagelplattenbinder + Fertigabbund
• Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
• Riffelbohlen + Pallisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Gartenstraße 71 g · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

 kompetent • individuell • fachgerecht 
Ihr Fachmann in der Region

REINIGUNGSTECHNIK WOLFF
Vertragshändler BERATUNG

SERVICE
VERKAUF

VERMIETUNG

Frühjahrsaktion bis 31. Mai 2015
bei Kauf eines Hochdruckreinigers der Reihe K4, K5, K7 

nur 113,05 €

Einfach praktisch: der T7/1 Classic.
               Tockensauger Classic.

Wählen Sie Ihr Wunschzubehör
MULTI POWER JET

oder

oder

POWERSCHRUBBER
PS 40

ROHRREINIGUNGSSET
PC 7.5

im Wert von

€ 59,99**

im Wert von

€ 49,99**
im Wert von

€ 78,99**

Am Fischereihafen 115 · 18069 Rostock ·  Telefon (03 81) 8 11 32 80
E-Mail: info@reinigungstechnik-wolff.de

Kundenberater Thomas Kirchhoff
18528 Bergen / Rügen · Bahnhofstraße 70

Tel. (0 38 38) 2 24 97 · mobil 0173/ 6 46 05 41
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